
Vorwort

Politisches Handeln besitzt stets eine normative Dimension. Weder erschließen sich Pro-
bleme allein aus den Sachverhalten selbst noch folgen Lösungen automatisch aus em-
pirischer Analyse oder technischer Umsetzbarkeit. Erst vor dem Hintergrund bestimmter 
Maßstäbe lässt sich entscheiden, was als gerecht oder ungerecht, als sinnvoll oder verfehlt 
zu gelten hat. Genau hier liegt die eigentliche Wurzel politischen Streits: Unterschiedliche 
Akteure legen unterschiedliche Bewertungsmaßstäbe zugrunde und gelangen daher zu di-
vergierenden Einschätzungen und Handlungsvorschlägen. Wertefragen sind daher niemals 
zweitrangig – wer es versteht, sie zu reflektieren, der verliert im politischen Tagesgeschäft 
seltener die Orientierung.

Gerade in einer Zeit, in der sich die Ereignisse innen- wie außenpolitisch überschlagen, 
braucht es einen solchen Kompass. Die Unionsparteien, denen die Hanns-Seidel-Stiftung 
als Herausgeberin dieses Bandes nahesteht, schöpfen dabei aus geistesgeschichtlichen 
Tiefen. Sie vereinen das christlich-soziale Erbe päpstlicher Enzykliken mit dem freiheitli-
chen Geist des Liberalismus und dem konservativen Ethos eines Edmund Burke. Diese Viel-
falt an geistigen Einflüssen schützt vor ideologischen Engführungen, fordert aber zugleich 
zur kontroversen Debatte heraus – nach innen wie nach außen. Darin liegt die Vorausset-
zung für eine Politik, die im wahrsten Sinne des Wortes durchdacht ist.
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Der vorliegende Band versteht sich als Beitrag zu dieser Debatte. Er vereint unter-
schiedliche Perspektiven auf jene Strömungen und Werte, in deren Tradition die  Union 
steht. Dabei geht es nicht um eine rückwärtsgewandte Selbstbespiegelung. Zwar behalten 
grundlegende Denkformen ihre Geltung, doch die historischen und gesellschaftlichen Kon-
stellationen, in denen sie wirksam werden sollen, verändern sich fortlaufend. Jede Genera-
tion muss sie sich daher neu und aktiv aneignen. Ich darf Sie herzlich ein laden, sich mit uns 
auf diesen Weg zu begeben. Wenn unsere Autoren Sie zum Nach- und Weiterdenken, zum 
Zu- oder Widerspruch anregen, dann ist ein erster Schritt  bereits getan.
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